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Mit dem Projekt „Wohnen für Generationen“ leistet die 
Wohnbaugenossenschaft Wittnau einen wesentlichen Bei-
trag für preiswerten Wohnraum an zentraler, ruhiger Lage.  
Am oberen Kirchweg  6 entsteht eine neue Wohnsiedlung im 
Minergie P Standard. 

Angeboten werden 4 x 2.5 Zimmer, 8 x 4.5 Zimmer und 8 x 
3.5 Zimmer davon sechs Maisonette-Wohnungen. 

Die Wohnungen betritt man durch den Eingangsbereich mit 
eingebauter Garderobe. Bei den meisten Wohnungen geht 
der grosszügige und offene Wohnbereich in eine offene 
Küche über. Bei anderen Wohnungstypen finden Sie auch 
separate geschlossene Küchen.  

Die Küche ist in der Region gefertigt und mit Granit-
abdeckung sowie Geschirrspüler ausgerüstet.
Die Bodenbeläge bestehen aus Eichenparkett oder Kunst-
stein. Dank grosszügiger Fensterfronten sind die Wohnun-
gen hell und lichtdurchflutet. 
Die Wohnungen verfügen alle über einen eigenen Waschturm 
mit Waschmaschine und Tumbler. Die Wohneinheiten sind 
rollstuhlgängig über einen Personenlift bis in die Autoein-
stellhalle erschlossen. Im Untergeschoss sind insgesamt 
27  Parkplätze angeordnet. Die Miete beträgt 120.- CHF pro 
Monat. Zudem sind im Untergeschoss ein grosser Velo- und 
Kinderwagen-Raum vorhanden. Besucher parkieren im Erd-
geschoss neben der Garageneinfahrt oder an der Kirchmatt-
strasse beim oberen Hauseingang.   

W o h n e n - f ü r - G e n e r a t i o n e n



Geschichte, Architektur

Ihre zukünftige Wohnung befindet sich auf historischem 
Boden. Schon die Römer haben sich auf diesem Grundstück 
niedergelassen und vor rund 2000 Jahren eine grosse Villa 
erstellt. 
Die Formgebung der umliegenden Ortsbild geschützten Ge-
bäude, mit traditionellem Satteldach, war richtungsweisend 
für dieses Projekt. Die Architketur orientiert sich konse-
quent an den Gegebenheiten der gewachsenen Umgebung 
und den Anforderungen an zeitgemässes Wohnen. 

Repräsentativ und harmonisch.
Die Wohnungen sind durch einen grosszügigen Hinterhof er-
schlossen. Aussenwände und Böden sind grösstenteils aus 
natürlichem Rohstoff Holz. Auch die hochwertigen Holz-Me-
tallfenster repräsentieren die hohe Bauqualität dieser Über-
bauung. Der Minergie-P Standard garantiert Ihnen zudem 
sehr tiefe Heizkosten und ein behagliches Raumklima. Jedes 
Zimmer wird stetig mit frischer Aussenluft versorgt. Ökolo-
gie und Langlebigkeit prägen die gewählten Materialien und 
machen die besondere Wohnatmosphäre direkt spürbar. 

10 Punkte die überzeugen

-	 Hohe Bauqualität in ökologischer Bauweise
-	 Helle grosszügige Räume
-	 Jede Wohnung mit Sitzplatz oder Loggia, 
	 Geschirrspüler, Waschmaschine, Tumbler, 
	 Abstellraum und separatem Kellerabteil
-	 Altersgerecht und Rollstuhlgängig konzipiert 
	 mit Lift von Tiefgarage auf Wohnetage
-	 Autoparkplätze und grosser Velo- und
	 Kinderwagenraum in Einstellhalle
-	 Innenhof mit grosszügiger Begegnungszone
-	 Gemeinschaftsraum 
-	 Autobahnanschluss nach Zürich/Basel in 6 km
-	 In 50m Gemeindehaus, Schulanlage, 
	 Kindergarten
-	 300m ÖV-Anschluss nach Aarau und 
	 Frick-Zürich, Frick-Basel



Einkaufen, Schule und Sport

Wittnau ist ein aktives Dorf. Zahlreiche Vereine und Ver-
anstaltungen bieten Ihnen aktive Freizeitmöglichkeiten. 
Oder lieber auf eigene Faust? Kein Problem. Hier finden Sie 
unmittelbar wunderschöne Wanderwege und Biker-Routen. 
Gemeindehaus, Kindergarten, Schule und Kirche liegen 
50 Meter neben der Überbauung in Sichtweite. Die Kinder 
können Sie sorgenfrei selbstständig auf den Schulweg 
lassen. Ein grosses Fussballfeld gleich nebenan wünschen 
sich viele – hier gibt´s das. 

2 Minuten zu Fuss befindet sich der 2015 neu eröffnete 
Volg-Einkaufsladen – dort finden Sie neben Waren für den 
täglichen Gebrauch auch viele regionale Produkte.
Die Grossverteiler wie Coop, Migros, Lidl, Aldi usw. sind in 
5 Autominuten rund um Frick aufzufinden.

Sonnige und ruhige Lage 

Die Wohnüberbauung liegt an einem leichten Südhang direkt 
neben dem Dorfzentrum am oberen Kirchweg 6 in Wittnau. 
Die grossen Fensterflächen garantieren helle Wohnräume. 
In der näheren Umgebung sind nur verkehrsarme Quartier-
strassen. Der sonst oft störende Strassenlärm bleibt Ihnen 
hier fern. Geniessen Sie die Ruhe der Natur.

Gut verbunden

Wittnau liegt zwischen Aarau und Frick im Kanton Aargau. 
Die Autobahneinfahrt Richtung Basel und Zürich liegt nur 
6 km entfernt. Von dort sind Sie in ca. 40 Min. in Zürich oder 
Basel. Am Bahnhof Frick halten halbstündlich Regional- und 
Schnellzüge nach Zürich HB, Zürich-Flughafen und Basel. 
Von Frick und Aarau verkehren Busse nach Wittnau. 
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4 1/2  Zimmer Geschosswohnung Typ 1
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3 1/2  Zimmer Dachwohnungen  Typ 8
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Dazu gehören!

Mitglied werden

KONTAKT:

WBG Wittnau
www.wbg-wittnau.ch  

Sonja Mathis
Tel. 079 323 79 74
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